
Die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung
Ziel 1: Armut in jeder Form und überall beenden
Ziel 2: Ernährung weltweit sichern
Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen
Ziel 4: Hochwertige Bildung weltweit
Ziel 5: Gleichstellung von Frauen und Männern
Ziel 6: Ausreichend Wasser in bester Qualität
Ziel 7: Bezahlbare und saubere Energie
Ziel 8: Nachhaltig wirtschaften als Chance für alle
Ziel 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur
Ziel 10: Weniger Ungleichheiten
Ziel 11: Nachhaltige Städte und Gemeinden
Ziel 12: Nachhaltig produzieren und konsumieren
Ziel 13: Weltweit Klimaschutz umsetzen
Ziel 14: Leben unter Wasser schützen
Ziel 15: Leben an Land
Ziel 16: Starke und transparente Institutionen fördern
Ziel 17: Globale Partnerschaft

Beispiele für eine praktische Umsetzung in der Kita
Ziel 6: Sauberes Wasser und sanitäre Einrichtungen:

Regenwassergewinnung in einer Tonne um Gemüse zu
bewässern
Bauen eines Wasserfilters, um verschmutztes Wasser zu reinigen
Aufstellen eines Wasserspenders und Nutzung von
wiederverwendbaren Trinkflaschen

Ziel 12: Nachhaltiger Konsum und Produktion
Nutzung eines Tauschregals
Upcycling von Essensverpackungen, z.B. Plastikschälchen als
Pflanztöpfchen
Nähen von Gemüsebeuteln aus Stoffresten

Ziel 15: Leben an Land
Staudenbeet zur Beobachtung von Insekten
Bau eines Bienenhotels
Kompostwürmer sammeln und ins Hochbeet setzen

Sustainable Development Goals (SDGs)

Fokus: SDGs in die Praxis bringen, Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)

Was sind die SDGs?
Die SDGs sind die „Sustainable Development Goals“, auf Deutsch: „Nachhaltige Entwicklungsziele“.
Sie wurden von den Vereinten Nationen (UN) beschlossen und beinhalten 17 Ziele aus sozialen,
ökologischen und wirtschaftlichen Bereichen. Es kann als weltweit ansetzender Plan zur Förderung
nachhaltiger Entwicklung betrachtet werden, dessen Umsetzung bis 2030 angesetzt ist.
Das Hauptanliegen der SDGs ist es, die Welt für alle Menschen lebenswerter zu machen, in naher und
ferner Zukunft. 

Wie lässt sich mit den SDGs arbeiten?
Unternehmen, Organisationen und auch Einrichtungen des öffentlichen Lebens, wie
Kitas, können diese Ziele als Richtlinie nutzen, um die alltägliche Arbeit nachhaltiger
zu gestalten. Sie sind hilfreich, um potenzielle Wirkungsbereiche und Themen zu
identifizieren. Ernährung spielt auch hier eine zentrale Rolle, da sie ökologische,
soziale und wirtschaftliche Aspekte unmittelbar miteinander verbindet.

Nachhaltigkeit zeigt sich in kleinen Entscheidungen, im Umgang mit Materialien, 
in Projekten  und vor allem in der Haltung, mit der wir gemeinsam leben, lernen und

Verantwortung übernehmen. 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) bedeutet gewissermaßen die SDGs anwenden zu lernen.
Oder mit anderen Worten: Menschen jeden Alters zu befähigen, verantwortungsvoll und
zukunftsorientiert zu denken und zu handeln.
BNE fördert ganzheitliche, partizipative Lernprozesse, in denen Wissen, Werte und Kompetenzen
vermittelt werden, die für eine aktive Mitgestaltung unserer Gesellschaft wichtig sind. Fähigkeiten wie
Kreativität, kritisches Denken und Teamfähigkeit spielen dabei ebenso eine Rolle wie das theoretische
Verständnis für ökologische, ökonomische und soziale  Zusammenhänge.

Bildungsarbeit spielt eine zentrale Rolle in der Vermittlung und Umsetzung von Nachhaltigkeit   


